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Für Teleskopfahrer sind besonders wichtig…

Anweisungen...

Wichtig!

Halten Sie sich an die genannten Vorschriften. Sie handeln eigen-
ständig für die Firma und könnten bei Schäden hierfür haftbar
gemacht werden. OWiG § 9 „Handeln für einen anderen“.

• Betriebsanweisungen des 
Unternehmens

• Bedienungsanleitungen des Herstellers

• Regelwerke

Das berufsgenossenschaftliche Regelwerk – DGUV…

• Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention“
• Vorschrift 68 „Flurförderzeuge“
• Vorschrift 79 „Verwendung von Flüssiggas“
• Grundsatz 308-009 „Qualifizierung und Beauftragung der 

Fahrerinnen und Fahrer von geländegängigen
Teleskopstaplern“

• Information 250-427 „Handlungsanleitung für die arbeitsmedizinische
Vorsorge“

Beispiele für Gesetze, Verordnungen und Richtlinien 

• Arbeitsschutzgesetz
• Betriebssicherheitsverordnung
• Richtlinie für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen
• DIN EN 1459 1 – 3 „Stapler mit veränderlicher Reichweite…“
• FEM 4.004 „Regelmäßige Prüfung von Flurförderzeugen“

Kapitel 1 Rechtliche Grundlagen
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Arbeitsunfälle mit Teleskopstaplern
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Persönliche Schutzausrüstung

„Sofern sich aus der Gefährdungs-
beurteilung ergibt, dass persönliche
Schutzausrüstungen zu verwenden sind,
so müssen diese persönlichen
Schutzausrüstungen für die jeweiligen
Arbeitsbedingungen geeignet sein und
den betroffenen Versicherten zur
Verfügung stehen.“

Persönliche Schutzausrüstungen sind
grundsätzlich für den Gebrauch durch
eine Person bestimmt. Erfordern die
Umstände eine Benutzung durch
verschiedene Beschäftigte, hat der
Arbeitgeber dafür zu sorgen, dass
Gesundheitsgefahren oder hygienische
Probleme nicht auftreten.

Schutzhelm für Höhenarbeiten gemäß
DIN EN 397 tragen

Kapitel 2 Unfallgeschehen
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Einteilung der Teleskope

Begriffsbestimmungen

Kapitel 3 Aufbau und Funktion von Teleskopstapler

Der Begriff "Teleskope" wird im Sprachgebrauch häufig verwendet.
Allerdings finden auch folgende Begriffe Verwendung:

• Teleskoplader,

• Telestapler,

• Telelader,

• Teleskop oder

• Teleskopstapler.

Teleskope können je nach Einsatzzweck entweder als Flurförderzeuge,
Krane oder als Baumaschinen eingesetzt werden. Nach EN 1459 sind sie
kraftbetriebene Stapler mit veränderlicher Reichweite.

Einsatzzweck

Teleskope können je nach Einsatzzweck als folgende Geräte eingesetzt
werden:

• Stapler
• Schlepper
• Krane
• Lader
• Hubarbeitsbühne

Auch kommt es vor, dass man Namen von Herstellern nennt und diese mit
dem Begriff Teleskopstapler assoziiert.
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Erfolgreich Gabelstapler fahren

„Erfolgreich Teleskopstapler fahren“ ist ein Lehrbuch, das alle für die
Prüfung notwendigen Lehrinhalte leicht verständlich vermittelt.

Stufe 1:
Allgemeine Qualifizierung für Teleskopstapler im Anwendungsbereich der
DIN EN 1459-1 (Starrer Aufbau, Gabelzinken, Ladeschaufel, Lasthaken).

Stufe 2a:
Zusatzqualifizierung für Teleskopstapler im Anwendungsbereich der
DIN EN 1459-2 (Drehbarer Oberwagen, Kranbetrieb).

Auf 83 Seiten mit 109 Fotos und 159 Grafiken finden Sie alle Themen zur
Ausbildung zum/r Teleskopfahrer/in nach der DGUV Vorschrift 68 und der
DGUV Regel 308-009.
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